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T r e n d i g
WOHNEN
... rundum
Qual i tät !

Schau Dich um.
Jetzt!

Sürenheider Straße 310, 33415 Verl-Sürenheide
Telefon 0 52 46/92 24-0, Fax 0 52 46/92 24 99

Wir verwöhnen Sie auch auf dem
Sürenheider Schützenfest.

33415 Verl-Sürenheide
im SB-Markt Westerbarkey
Industriestraße 17–19
Telefon 05246/2504

33334 Gütersloh
Auf’m Reck 44
Betrieb:
Telefon 05241/94020

St.-Georg-Schützenbruderschaft
Dreiländereck e. V.

14.–16. Juni
SCHÜTZENFEST

in Verl-Sürenheide
(Festgelände an der Königsberger Straße)

Samstag, 14. Juni 2008
16.45 Uhr Antreten an der Gaststätte Dreiländereck

Abmarsch von der Gaststätte Dreiländereck
Totenehrung auf dem Friedhof

18.00 Uhr Großer Zapfenstreich auf dem Kirchplatz
18.30 Uhr Schützenmesse in der St.-Judas-Thaddäus-Kirche
20.15 Uhr Beginn des Prinzenschießens
20.30 Uhr Gemütliches Beisammensein mit Tanz

Sonntag, 15. Juni 2008       Eintritt frei!
14.30 Uhr Kaffee und Kuchen im Festzelt
15.00 Uhr Empfang der Gastvereine und des Königspaares

mit Throngefolge auf dem Parkplatz Nobilia
anschließend Abmarsch zum Festplatz

16.00 Uhr Festplatz – Parade – Begrüßung
20.00 Uhr Gemütliches Beisammensein mit Tanz

Montag, 16. Juni 2008       Eintritt frei!
8.30 Uhr Hochamt für die Lebenden und

Verstorbenen der Schützenbruderschaft
10.15 Uhr Gemeinschaftliches Frühstück im Festzelt
11.15 Uhr Beginn des Vogelschießens
13.00 Uhr Proklamation des neuen Königs und Prinzen
18.00 Uhr Antreten am „forum“
20.30 Uhr Gemütliches Beisammensein mit Tanz
21.30 Uhr Königspolonaise

Festwirt:

im
Ausschank:

Internet: http://www.rhb-team.de

EM – LIVE im Festzelt:
Österreich–Deutschland

Verl

St.-Georg-Schützen

In Sürenheide
herrscht der
Ausnahmezustand

Verl-Sürenheide  (ms). Am
Samstag, Sonntag und Montag,
14., 15. und 16. Juni, herrscht im
Verler Ortsteil Sürenheide der
Ausnahmezustand. Dort wird
Schützenfest gefeiert.

Die Order der Georg-Schützen
an die Bürger lautet: „Lassen Sie
die Arbeit an den Schützenfestta-
gen weitgehend ruhen und feiern
Sie mit uns. Wir laden Alt und
Jung, Neu- und Altbürger zu den
Gottesdiensten, Festumzügen,
Tanzabenden und dem Verweilen
auf dem Festplatz ein“, so die
Brudermeister Helmut Kosfeld
und Werner Paulfeuerborn. Mit
dem Festausschuss und den Kö-
nigspaaren Reinhard und Astrid
Pollmeier sowie Heinrich Piepen-
brock und Alice Kosfeld verspre-
chen sie Besuchern „glanzvolle
Tage, die den Alltag mit so man-
cherlei Sorgen weit in die Ferne
rücken“.

Außergewöhnlich erfolgreich
war die Vereinsarbeit im Jahr
2007/2008. Die beliebte Königs-
familie sorgte dafür, dass die gu-
ten Verbindungen zu benachbar-
ten und befreundeten Schützen-
vereinen und -bruderschaften
weiter vertieft wurden. „Sie hat
die Repräsentationsverpflichtun-
gen professionell wahrgenom-
men“, sagt der neue Komman-
deur Helmut Merschjohann. 

Königspaar und Throngefolge
stehen nun unmittelbar vor dem
Höhepunkt ihrer Regierungszeit.
Die Bruderschaft hat seit Jahren

den Anschluss an die Traditions-
vereine in der Großgemeinde Verl
geschafft und hat vor allem in der
Nachwuchsarbeit die Nase vorn.
Die Georg-Schützen haben eine
Jungschützenmannschaft mit
weit über 100 Mitgliedern – ein
Novum in der Vereinsgeschichte
und das Verdienst der Jungschüt-
zenmeister Wolfgang Schubert
und Martin Rehpöhler. 

Das Fest der Georg-Schützen
beginnt mit dem ersten Auf-
marsch am Samstag um 16.45 Uhr
von der Gaststätte „Dreiländer-
eck“ aus. Auf dem Weg zum Fest-
platz nehmen sich die Marschteil-
nehmer Zeit für ein Gedenken an
ihre verstorbenen Kameraden,
für den Großen Zapfenstreich auf
dem Kirchplatz und einen Got-
tesdienst um 18.30 Uhr in der
Judas-Thaddäus-Kirche. Noch
bevor die Königspaare den ersten
Festabend in dem neu gestalteten
Festzelt mit einem Ehrentanz er-
öffnen, beginnen die Jungschüt-
zen mit dem spannenden Königs-
schießen
Der Sonntagnachmittag steht im
Zeichen des Festumzugs. Reden
auf dem Festplatz in Sürenheide
leiten gegen 16 Uhr über zu einem
gemütlichen Dämmerschoppen
und zu einem Tanzabend. Der
Montag steht im Zeichen des
Monarchenwechsels. Mit der Pro-
klamation des neuen Regenten,
mit dem letzten Aufmarsch und
der Vorstellung der neuen Kö-
nigsfamilie enden die drei Festta-
ge in der Sürenheide. 

Das St.-Georg-Königspaar Reinhard und Astrid Pollmeier mit
seinen Kindern Mila und Nick. Bild: Stickling

Rathaus

Neues Amtsblatt
ist auf dem Markt

Verl (gl). Das neue Amtsblatt
der Gemeinde Verl (Nummer
13) ist da. Darin geht es unter
anderem um die Bebauungs-
pläne Arndtstraße, Paderbor-
ner Straße und Östernweg. Au-
ßerdem ist in dem Blättchen,
das im Rathaus zu haben ist,
die aktuelle Einwohnermel-
destatistik zu finden.

Aktion des Heimatvereins

Boote schippern über
glasklares Wasser

Verl  (ms). Wie viel es am Öl-
bach in Verl zu entdecken gibt,
und wie viel Spaß es macht, selbst
Boote zu bauen, das haben jetzt
Kinder mit ihren Eltern und
Großeltern einen Nachmittag
lang bei einer experimentellen
Exkursion am Ölbach erleben
dürfen. Dazu eingeladen hatten
Bernhard und Christa Klotz vom
Heimatverein Verl.

Unter fachlicher Anleitung der
Seminarleiter bauten die Kinder
zunächst je zwei Boote: einen Ka-
tamaran mit Segel und ein Holz-
boot mit Gummimotorantrieb für
die Fahrt auf dem Ölbach. Bei
herrlichem Sommerwetter er-
reichten sie das Gewässer. Er ist
einer von den Sennebächen, die
nach jahrelanger Verschmutzung
nun wieder ein glasklares Wasser

in einem hellen Sandbett führen.
Mit Spannung wurden die Boo-

te zu Wasser gelassen, eine Regat-
ta begann. Alles klappte wie ge-
plant und berechnet. So erreich-
ten alle Boote das Ziel. Richtig
spannend wurde es für die Teil-
nehmer, als die Jury die Sieger
ermittelte. Erfrischung und Ab-
kühlung suchten Groß und Klein
dann in dem herrlich erfrischen-
den Ölbach.

Alt und Jung waren total be-
geistert: So viel Spaß und Span-
nung hatten sie nicht erwartet.
Und so wird sich kaum einer die
nächste Exkursion am Sonntag,
22. Juni, entgehen lassen. Dann
heißt es: „Wir erkunden eine
Mühle am Ölbach“. Treffpunkt
ist um 10 Uhr am Heimathaus in
Verl.

Lassen die Boote zu Wasser: Alt und Jung hatten auf Einladung des Heimatvereins Verl viel Spaß am
Ölbach. Bild: Stickling

Freitag, 13. Juni 2008Verl


